
Orthopädieschuhmacher*in (Lehrberuf)
Weitere Informationen und Ausbildungsbetriebe unter https://www.berufeerleben.at/berufe/315 Lehrzeit: 3 1/2 Jahre

Berufsbeschreibung

Orthopädieschuhmacher*innen stellen orthopädische Heil- und Hilfsmittel für die Füße her (z. B. Schuhe, Schuheinlagen, Bandagen, Fußstützen, Fußteilprothesen,

Gesundheitsschuhe, Sandalen). Sie beraten ihre Kund*innen und erstellen genaue Fußanalysen. Dann fertigen sie Skizzen an und stellen die Passteile her. Dafür

verwenden sie computergestützte Maschinen und Geräte, z. B. Schneid- und Fräsmaschinen. Die Orthopädieschuhmacher*innen arbeiten gemeinsam mit ihren

Berufskolleg*innen in Werkstätten des Bandagisten- und Orthopädietechnikergewerbes. Sie haben Kontakt mit Kund*innen und deren Fachärzt*innen (für

Orthopädie).

Anforderungen

Körperliche Anforderungen:

Fingerfertigkeit

Fachkompetenz:

Datensicherheit und Datenschutz

gestalterische Fähigkeit

gutes Augenmaß

handwerkliche Geschicklichkeit

kaufmännisches Verständnis

medizinisches Verständnis

räumliches Vorstellungsvermögen

technisches Verständnis

Sozialkompetenz:

Aufgeschlossenheit

Einfühlungsvermögen

Kommunikationsfähigkeit

Kontaktfreude

Kund*innenorientierung

Selbstkompetenz:

Flexibilität / Veränderungsbereitschaft

Geduld

Gesundheitsbewusstsein

Verschwiegenheit / Diskretion

Weitere Anforderungen:

gepflegtes Erscheinungsbild

Hygienebewusstsein

Methodenkompetenz:

systematische Arbeitsweise

Tätigkeiten und Aufgaben

am Fuß der Kund*innen Maß nehmen

Werkzeichnungen, Gipsabdrucke und Modelle anfertigen

orthopädische Schuhe anfertigen

Maßeinlagen und orthopädische Innenschuhteile herstellen

Anproben durchführen

orthopädische Heilbehelfe herstellen oder reparieren

die orthopädischen Erzeugnisse im Fachgeschäft aufstellen und verkaufen

Kund*innen beraten und informieren

industriell gefertigte Gesundheitsschuhe und Kleinzubehör verkaufen
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